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Berufsfeld Montage Kontakt

Berufswege
lernen und arbeiten  
an der mittleren Nahe / Hunsrück

Wir bieten

 ▪ handwerkliches Arbeiten an individuellen Arbeits- 
 plätzen und  im Team
 ▪ arbeiten an individuell angepassten Vorrichtungen
 ▪ Waren montieren, demontieren, sortieren,  prüfen,   

 zählen, wiegen, auszeichnen, verpacken und  
 versenden
 ▪ arbeiten mit Werkzeugen, Maschinen und Geräten,  

 z.B. Elektroschrauber, Folienschweißgerät,  
 Kniehebelpresse
 ▪ Einsatz von Hubwagen und Stapler
 ▪ Kundenaufträge für Unternehmen aus der Region –  

 vom Automobilzulieferer bis zum Handwerksbetrieb

Die Qualifizierung orientiert sich am Ausbildungs-
rahmenplan der Berufsausbildung zum Industrie-
fachhelfer / zur Industriefachhelferin
           an den Standorten Asbacher Hütte,  
Niederreidenbacher Hof, Kirn, Bad Sobernheim

Diakonie Werkstätten kreuznacher diakonie 
Tagungsstätte Berufliche Bildung und
Abteilung Rehabilitation / Pädagogik 
Kerstin Krähe
Pfarrer-Reich-Straße  1
55566 Bad Sobernheim 

Tel. 06751 / 8 53 08-0
Tel 06752 / 91 25-33
kerstin.kraehe@kreuznacherdiakonie.de
www.diakonie-werkstaetten.de

Stiftung kreuznacher diakonie
Die Stiftung kreuznacher diakonie nimmt teil am Auftrag der Kirche, Gottes Liebe zur Welt 
in Jesus Christus allen Menschen zu bezeugen. Sie weiß sich diesem Auftrag verpflichtet 
und beteiligt sich seit ihren Anfängen an der Diakonie als Wesens- und Lebensäußerung der 
Kirche und nimmt sich besonders der Menschen in leiblicher Not, in seelischer Bedrängnis 
und in sozial benachteiligten Verhältnissen an. Diesen Auftrag fördern in besonderer Weise 
die Diakonischen Gemeinschaften der Stiftung kreuznacher diakonie.
Die Stiftung kreuznacher diakonie ist eine große, gemeinnützige und mildtätige kirchliche 
Stiftung des öffentlichen Rechts und wurde1889 in Bad Sobernheim als Diakonissen-
Mutterhaus gegründet. Heute hat die Stiftung kreuznacher diakonie ihren Sitz in Bad 
Kreuznach und ist Träger von Einrichtungen in Rheinland-Pfalz, Saarland und Hessen.
Durch die Angebote der Geschäftsbereiche der Stiftung kreuznacher diakonie erfahren 
Menschen in vielfältiger Weise Hilfe zum Leben. Dazu gehören Krankenhäuser, Hospize, 
Wohnungen und Werkstätten für Menschen mit körperlichen und geistigen Behinderungen 
sowie psychischen Erkrankungen. Darüber hinaus ist die Stiftung Träger von Betreuungs- 
und Wohnangeboten für Menschen im Alter. Hilfen für Kinder, Jugendliche und Familien, 
für Menschen ohne Wohnung sowie Qualifizierungsprojekte für Menschen, die am 
Arbeitsmarkt benachteiligt sind, gehören ebenfalls zur Stiftung kreuznacher diakonie. 
In allen Arbeitsbereichen gibt es stationäre und ambulante Angebote. Zudem bietet 
die Stiftung kreuznacher diakonie rund 1.000 Aus-, Fort- und Weiterbildungsplätze in 
pflegerischen, pädagogischen und diakonisch-theologischen Berufen. Täglich nehmen 
rund 8.500 Menschen Dienstleistungen der Stiftung kreuznacher diakonie in Anspruch. 
Rund 5.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben einen Arbeitsplatz bei der Stiftung 
kreuznacher diakonie.
Die Stiftung kreuznacher diakonie ist auf die Hilfe von Freundinnen und Freunden 
angewiesen. Sie unterstützen unsere Arbeit durch Geld- und Sachzuwendungen, durch 
Vermächtnisse und Stiftungen. Diese Hilfen kommen direkt den Menschen zugute, die 
unsere Dienste in Anspruch nehmen.

Unser Spendenkonto bei der Bank für Kirche und Diakonie eG – KD-Bank 
IBAN DE50 1006 1006 1006 1006 40   BIC GENODED1KDB
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Berufsfeld Metall

Wir bieten

 ▪ handwerkliches Arbeiten 
 ▪ Metallbearbeitung sägen, feilen, bohren,  

 pressen, drehen, fräsen, messen, schrauben  
 mit handgeführten Werkzeugen und Maschinen
 ▪ individuelle Arbeitsplätze in einer  

 Schweißkabine
 ▪ Auftragsfertigung für Industriekunden und  

 Einzelanfertigungen
 ▪ Produktversand 
 ▪ Verkauf der Produkte im eigenen Laden,  

 Messen und Märkten

Die Qualifizierung orientiert sich am Ausbil-
dungsrahmenplan der Berufsausbildung zum 
Metallfachwerker / zur Metallfachwerkerin
  am Standort Niederreidenbacher Hof



Berufsfeld Goldschmiede Berufsfeld TierhaltungVerschiedene Lernorte

Das Bildungssystem der Diakonie Werkstätten kreuz-
nacher diakonie bietet neben der Qualifizierung im 
Betrieb auch Kursangebote zu unterschiedlichen Themen 
der Arbeitswelt in der zentralen Tagungsstätte für Beruf-
liche Bildung in Bad Sobernheim.

Weitere Bildungs- und Qualifizierungsangebote werden 
im Bereich Arbeitsbegleitende Maßnahmen zu folgenden 
Themen angeboten:
 ▪ Gesundheitsförderung
 ▪ Berufliche Grundbildung
 ▪ Soziales Kompetenztraining
 ▪ Medienkompetenz

Das Integrationsmanagement der Diakonie Werkstätten 
ermöglicht Menschen mit Beeinträchtigungen, ihre 
Fähigkeiten unter den Bedingungen des allgemeinen
Arbeitsmarktes unter Beweis zu stellen. Ermöglicht wird 
dies durch Praktika oder ausgelagerte Arbeitsplätze. 

Aktuell arbeiten mit Unterstützung der Diakonie  
Werkstätten kreuznacher diakonie etwa 75 Menschen 
mit Behinderungen in Firmen der Region. 

Wir bieten

 ▪ kreatives und gestalterisches Arbeiten
 ▪ arbeiten mit Materialien wie Gold, Silber, Edelsteinen  

 zur Schmuckherstellung
 ▪ handwerkliche Tätigkeiten mit Werkzeugen, z.B.  

 feilen, bohren, sägen, biegen, löten, kleben
 ▪ arbeiten mit  Maschinen  z.B.  Poliermaschine,   

 Standbohrmaschine
 ▪ Präsentation der Produkte für den Verkauf, z.B. in  

 Vitrinen,  auf Messen
 ▪ Kundenaufträge bearbeiten, z.B. verpacken und   

 versenden

Die Qualifizierung orientiert sich am Ausbildungs-
rahmenplan der Berufsausbildung zum Goldschmied / 
zur Goldschmiedin
  am Standort Asbacher Hütte

 Wir bieten

 ▪ arbeiten mit Tieren wie Gänse, Hühner, Puten   
 und Schafe
 ▪ arbeiten in der Natur
 ▪ Einsatz von  landwirtschaftlichen Geräten,  

 Maschinen und Fahrzeugen
 ▪ Erzeugung gesunder Lebensmittel im  

 Bioland-Betrieb
 ▪ Warenauslieferung an Kunden
 ▪ Verkauf der Produkte im eigenen Hofladen und   

 auf regionalen Märkten

Die Qualifizierung orientiert sich am Ausbil-
dungsrahmenplan der Berufsausbildung zum 
Tierwirt / zur Tierwirtin Geflügel
  am Standort Asbacher Hütte

Berufsfeld Keramik

Wir bieten

 ▪ handwerklich-kreatives Arbeiten 
 ▪ arbeiten mit Werkzeugen und Maschinen
 ▪ Bearbeitung von Steinguss und Gips wie gießen,  

 formen, schleifen 
 ▪ farbliche Gestaltung der Produkte, wie lackieren  

 und patinieren
 ▪ Herstellung eigener Produkte, wie die Nachbildun- 

 gen historischer Fundobjekte, z.B. für Museen
 ▪ Kundenaufträge bearbeiten, z.B. verpacken und   

 versenden 
 ▪ Präsentation der Produkte für den Verkauf

Die Qualifizierung orientiert sich am Ausbildungs-
rahmenplan der Berufsausbildung zum Keramiker / 
zur Keramikerin
  am Standort Bad Sobernheim


